
Zwei Vertretungsstellen, Hilfe! Hilfe!
Beitrag von „Flipper79“ vom 1. Juli 2013 18:25

Zitat von waldkauz

Bei neu auszuschreibenden Vertretungsstellen: Selbstverständlich, bin voll deiner
Meinung, fossi. Bei jahrelang bewährten, als verlässlich und kompetent bewiesenen
und der Schule lieb und vertraut gewordenen Vertretungskräften: Nein, bin ich anderer
Meinung.

Gruß aus dem Wald.

Zumal auch Quereinsteiger durchaus besondere Fähigkeiten und Qualifikationen mitbringen:
Sie standen schon mal im Berufsleben und können den SuS bei Bedarf bei der Berufswahl
unterstützen (ein Diplomingenieur kann z.B. aus seinem Berufsleben berichten. Welcher
ausgebildere Lehrer (mit Ref) kann das schon?)
Warum sollte man einer Klasse einen Lehrerwechsel zumuten, wenn der Quereinsteiger einen
guten Job macht und sich Schüler und Lehrperson aneinander gewöhnt haben? (Kontinuität)
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